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Editorial 
 

Jetzt kann er sich wirklich sehen lassen, 
unser Blickpunkt – das war die einhellige 
Meinung in der Redaktion und auch bei 
allen, von denen wir eine Reaktion auf 
den letzten Blickpunkt bekommen ha-
ben. 

Um eine bessere Qualität bei den Fotos 
zu erzielen, haben wir ihn beim letzten 
mal nicht mehr selbst gedruckt, sondern 
ihn im Druckzentrum des Generalvikaria-
tes fertig stellen lassen. Dass er dabei 
auch noch ganz sauber gefaltet und 
getackert ausgeliefert wird, ist ein 
schöner Nebeneffekt. Eine Druckerei hat 
eben ganz andere Möglichkeiten als wir 
mit unseren Geräten in St. Peter. 

Das wiederum gibt jetzt auch uns ganz 
neue Möglichkeiten – warum lange Arti-
kel über die Karnevalsfeiern schreiben, 
wo Bilder die Stimmung viel besser wie-
dergeben können? Auch die Titelseite 
können wir jetzt mit einem ansprechen-
den Foto gestalten. 

Bedanken möchten wir uns ganz herzlich 
bei Arno Bauerfeind, Klaus Fox und Wilf-
ried Skotarczyk, die die ersten sieben 
Blickpunkt-Ausgaben gedruckt haben. 
Arbeitslos werden sie nicht – unsere 
Pfarrnachrichten werden sie weiterhin 
alle 14 Tage in Eigenarbeit fertig stel-
len. 

Michael Kleinwegen

Impressum 
Herausgeber: Pfarrgemeinderat der kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius,  

Wanheimer Str. 163b, 47053 Duisburg 

Redaktion: Margret Bierod, Marion Frings, Nina Frings, Michael Kleinwegen, Iris Schmidt 

Druck: Bischöfliches Generalvikariat Essen, Dezernat 8/1 - Druckzentrum 

E-Mail: blickpunkt.bonifatius@gmx.de (Blickpunkt-Redaktion) 

Internet:  http://www.bistum-essen.de/duisburg/bonifatius/ 
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Terminkalender 
April 2003 

Di 01.04.  Einkehrtag der kfd St. Peter 

Di 01.04. 18:45 Kolpingsfamilie im Domstübchen (Bibel-Teilen) 

Fr 04.04. 18:00 Ökumenischer Kreuzweg 

Fr 04.04.  Chorausflug des Kirchenchores St. Peter nach Braunshausen 

Sa 05.04. 22:00 Bußgang für den Frieden ab St. Petrus Canisius 

Mo 07.04. 20:00 „Warum sage ich ja, wenn ich nein meine?“ – Thematischer 
Frauenabend im Ritazimmer Christus König 

So 13.04. 11:00 Palmsonntag – Familiengottesdienst und Spielfest des Kindergar-
tens in Christus König 

Di 22.04.  Circus Florino – Kinder-Mitmach-Zirkus in CK (bis 26.4.) 

Mi 23.04. 18:30 Kolpingsfamilie im Domstübchen („Radelpark Münsterland“) 

So 27.04. 11:00 Erstkommunion in St. Bonifatius 

So 27.04. 11:00 Predigtreihe in Christus König: Claus Optenhöfel 

Mo 28.04. 19:30 Pfarrgemeinderats-Sitzung in St. Peter 

Mai 2003 

Sa 03.05. 18:30 Josef-Schutzfest der Kolpingsfamilie - VAM in Christus König 

So 04.05. 11:00 Erstkommunion in Christus König 

So 04.05. 17:00 Marienfeier auf dem Kaiserberg 

Do 08.05. 7:45 Pfarrwallfahrt nach Kevelaer 

Do 08.05. 18:45 1. Feierabend-Radtour der Kolpingsfamilie 

Sa 10.05. 9:00 Auto-Wasch-Aktion des Familienkreises Christus König 

Sa 10.05. 19:00 Adam-Oratorium in Christus König (Vorabendmesse entfällt) 

So 11.05. 11:00 Goldkommunion in St. Bonifatius 

So 11.05. 11:00 Familiengottesdienst und Kindertag in Christus König 

So 25.05. 11:00 Predigtreihe in Christus König: Markus Dördelmann und Chor 
„Menschen, die glauben“ 

Mi 28.05.  Ökumenischer Kirchentag in Berlin (bis 1.6.) 

Do 29.05. 9:45 Christi Himmelfahrt - Pfarrwandertag ab St. Peter 
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Juni 2003 

So 01.06. 15:00 Kaffeenachmittag in St. Peter 

So 08.06. 11:00 Pfingsten – Familiengottesdienst in Christus König 

Do 12.06. 18:30 Kolpingsfamilie im Domstübchen (Pfr. Jakschik zeigt einen Film 
über Moldawien) 

Fr 13.06.  Kinderbibelwochenende in Christus König (bis 15.6.) 

Do 19.06. 10:00 Fronleichnam – Prozession (CK � St. Bonifatius � St. Peter) 

So 22.06. 11:00 Predigtreihe in Christus König: Dechant Heinz-Josef Tillmann 
und Kirchenchor St. Gabriel 

So 29.06. 18:00 Orgelwandelkonzert mit Marcus Strümpe und Wolfgang Rosen-
bach 

 

Änderungen vorbehalten! 

Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen in unseren 14-tägigen Pfarrnachrichten. 

 ....................................................................................................... 

Ökumenischer Kreuzweg 

Der 13. ökumenische Hochfelder Kreuz-
weg findet am Freitag, den 4. April 

statt.  

Wir ziehen an diesem Abend durch alle 
Hochfelder Kirchen, in denen jeweils 
eine kurze, meditativ gestaltete Besin-
nung gehalten wird.  

Der Kreuzweg endet gegen 21 Uhr. 

Die Stationen 
  18:00 Friedenskirche 
  18:30 Christus König 
  19:00 Bethesda-Kirche 
  19:45 St. Bonifatius 
  20:15 Pauluskirche 
  20:45 St. Peter 

Bußgang für den Frieden 

Zum jährlichen Bußgang für den Frieden 
laden die Dekanate DU-Mitte und DU-Süd 
für Samstag, den 5. April ein. 

Die Teilnehmer des Dekanates Mitte 
treffen sich um 22 Uhr zum Wortgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Petrus 
Canisius (Wanheimerort).  

Schweigend gehen wir dann über den 
Waldfriedhof zur Pfarrkirche St. Judas 
Thaddäus nach Buchholz, wo wir mit den 
Teilnehmern aus dem Süden zusammen-
treffen werden. Gemeinsam feiern wir 
dort die Eucharistie. 

Für die Rückfahrt steht ein Bus bereit.
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Palmsonntag (13. April) 

Spielfest im Kindergarten

50 Jahre Kindergarten Christus König ... 
nicht ganz, der Kindergarten wurde erst 
am 27. Januar 1957 eingeweiht. Aber 
nichts desto trotz, wir fühlen uns ange-
sprochen und eng verbunden.  

Darum möchten wir einen Beitrag leisten 
und am Palmsonntag, den 13. April den 
Familiengottesdienst um 11 Uhr mitge-
stalten.  

Im Anschluss laden wir zu einem Spiel-

fest in den Kindergarten ein. Wir möch-
ten eine Gelegenheit zum Mittagessen 
anbieten, während zeitgleich  im Kin-
dergarten Spiel- und Aktionsstände zum 
Mitmachen angeboten werden. 

Im Kindergartenflur werden wir mit ei-
ner Ausstellung demonstrieren, dass 
Kindergarten die erste Bildungsinstituti-
on für Kinder ist. Eine Auswahl unserer 
Angebote möchten wir gerne auf Plaka-
ten darstellen. Auch unsere Konzeption 
kann gelesen werden. Selbstverständlich 

beantwortet das Team 
interessierten Eltern 
alle Fragen zum Kin-
dergarten. Um 15:30 Uhr wollen wir das 
Fest mit einem gemeinsamen Lied been-
den. 

Damit wir ein Mittagessen anbieten kön-
nen, bitten wir alle, die zum Familien-
fest kommen möchten, etwas zum Buf-
fet mitzubringen. Eine Gulaschsuppe 
wird vom Kindergarten angeboten. Auch 
wenn das Essen gespendet wird, möch-
ten wir einen kleinen Beitrag pro Essen 
verlangen. Zu trinken wird es Kaffee, 
Saft und Wasser geben. Eingeladen sind 
alle Familien mit Freunden und Ver-
wandten.  

Wir freuen uns über viele Gäste und ein 
schönes Geburtstagsfest „50 Jahre Chris-
tus König“. 

Ihr Kindergartenteam 
Christel Fingerle

 .......................................................................................................  

Jesus zieht in Jerusalem ein... 

Mit Palmweihe und Prozessionen feiern wir am Palmsonntag in 
allen drei Kirchen zu den gewohnten Zeiten den Einzug Jesu in 
Jerusalem. 

Besonders kindgerecht gestaltet wird dabei die Familienmesse 
um 11 Uhr in Christus König.
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Die Feier der Kar- und Ostertage 

Osternachtfeier bei Sonnenaufgang? 

Neues, aber auch Altbewährtes gibt es in diesem Jahr bei der 
Feier der Heiligen Woche. Für viele ungewohnt: eine Oster-
nachtfeier am frühen Morgen in Christus König, die dort vor 
der Fusion eine lange Tradition hatte. Beginn in der Dunkel-
heit, Ende im Hellen – ein Blick auf die Entstehung der liturgi-
schen Osternachtfeier kann den Hintergrund dieser Symbolik 
verdeutlichen:

Die liturgische Feier der Osternacht ist 
in der heutigen Form eine Art Zusam-
menfassung einer liturgischen Feier, die 
ursprünglich eine ganze Nacht hindurch 
dauerte. Im Laufe der Geschichte wurde 
sie kaum verändert. 

Ursprünglich, d. h. ab Mitte des 2. Jahr-
hunderts, feierten die frühchristlichen 
Gemeinden innerhalb einer „liturgischen 
Nacht“ (Vigil) die beiden Aspekte des 
Sterbens und der Auferstehung Jesu 
Christi in zwei Phasen: Einer nächtlichen 
Trauerphase mit Fasten, Wortgottes-
dienst und Gebet folgte eine frühmor-
gendliche Freudenphase mit eucharisti-
schem Gedächtnismahl. 

Ab dem 4. Jahrhundert wird die Oster-
nacht zu der Tauffeier des Jahres, so 
dass seitdem eine Tauffeier (später eine 

Taufgedächtnisfeier) zur Feier der Os-
ternacht gehört. Zur selben Zeit wurde 
aus einem anderen Gottesdienst die fei-
erliche Entzündung des Lichtes (Oster-
kerze) in die Feier der Osternacht über-
nommen. 

Im Verlaufe der Osternacht fand also 
zunächst eine ganze Kette von gottes-
dienstlichen Feiern statt, die aufeinan-
der folgten und dadurch wie zu einem 
„Durchzug von der Finsternis in das 
Licht“, zu einer „Feier aus dem Dunkel 
des Todes in die Herrlichkeit der Aufer-
stehung“ wurde. Lichtfeier, Wortgottes-
dienst, Tauffeier und Eucharistiefeier 
sind seit alters her die zentralen Ele-
mente der Feier der Osternacht. 

(Quelle: www.kath.de/kurs/litjahr)

 .......................................................................................................  

Gründonnerstag, 17. April 

19:30 Christus König - Abendmahlfeier mit Fußwaschung 
Anschließend stille Anbetung in der Hauskapelle und  
Agapefeier mit Brot, Wein und Wasser im Pfarrsaal 
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Karfreitag, 18. April 

15:00 St. Peter - Feier vom Leiden und Sterben Jesu.  
Zur Kreuzverehrung bringen Sie bitte eine Blume mit; daraus  
stellen wir hinterher einen bunten Osterstrauß für unsere  
Kirche zusammen. 

Karsamstag, 19. April 

20:00 St. Bonifatius - Osternachtfeier mit dem Kirchenchor St. Peter 
Anschließend ist noch Gelegenheit zur Begegnung hinten in der  
Kirche 

Anschl. Christus König - Nachtwache, die von unserer Jugend 
gestaltet wird und in die Osternachtfeier mündet 

Ostersonntag, 20. April 

  6:00 Christus König – Osternachtfeier, gestaltet von In-Time Voices 
Anschließend Osterfrühstück im Pfarrsaal 

  9:00 Marien-Hospital - Osterfestmesse 

  9:45 St. Peter - Hochamt 

Ostermontag, 21. April 

  9:30 Bethesda-Krankenhaus - Osterfestmesse 

11:00 St. Bonifatius - Hochamt 

 .......................................................................................................  

Für Kinder 
Auch unsere Kinder sind herzlich eingeladen, die Heilige Woche mitzufeiern.

Gründonnerstag 

Um 15 Uhr treffen wir uns im Pfarrsaal 
Christus König, um Brötchen für die 
Agapefeier zu backen. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen besuchen wir 
die Abendmahlfeier um 19:30 Uhr. 

Karfreitag 

Um 11 Uhr findet in Christus König ein 
Kinderkreuzweg statt. 

Karsamstag 
Am Nachmittag wird unsere Jugend ein 
Kinderprogramm zur Vorbereitung auf 
Ostern anbieten. Näheres in den Pfarr-
nachrichten. 

 



8  

Circus Florino (22. – 26. April) 

Kinder-Mitmach-Zirkus in Christus König 

 

In der Manege tanzen ... auf Glas-
scherben gehen ... Feuer spucken ... 
jonglieren ... auf dem Drahtseil ba-
lancieren ... alles nur was für Profis??? 

Nein, nicht nur für Profis, sondern für 
Kinder. Und zwar für alle Kids und Tee-
nies zwischen 10 und 14 Jahren, die in 
der Woche nach Ostern (22. – 26. April) 
Lust und Zeit haben, mal Zirkusluft zu 
schnuppern. 

In verschiedenen Workshops wollen wir 
von der KJG Christus König die Woche 
über mit den Kindern ein bühnenreifes 
Programm eintrainieren. Am letzten Tag 

soll es dann eine große Vorstellung für 
alle Mamis, Papis, Omas, Opas, Onkel, 
Tanten, Geschwister, Nachbarn und alle 
anderen auch geben. 

Damit richtig Zirkusatmosphäre auf-
kommt, haben wir uns die Zirkusausrüs-
tung vom BDKJ Duisburg ausgeliehen, zu 
der neben den Kostümen, 
Jonglierbällen, Drahtseilen und original 
Fakir-Nagelbrettern auch ein Zirkuszelt 
sowie ein echter Zirkuswagen zählt. 

Neben zirkuserfahrenen „Artisten“ aus 
eigenen Reihen (Pfarrkarneval lässt grü-
ßen) wollen einige Jugendliche aus un-
serer Gemeinde selbst neue Erfahrungen 
mit den Kindern gemeinsam sammeln. 
Ebenso konnten wir noch andere erfah-
rene Referenten aus dem Duisburger 
Zirkusmilieu für unser Projekt gewinnen, 
so dass es an sachgerechter Anleitung 
nicht fehlen wird. 

Nähere Informationen zu Anmeldung, 
Ablauf usw. demnächst in den Schaukäs-
ten oder bei Marcus und Andy Bierod. 

Für die KJG Christus König 
Andy Bierod (Pfarrleiter) 

Ansprechpartner 
Andy Bierod (℡ 7385458) 
Marcus Bierod (℡ 662503)
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Erstkommunionfeiern (27. April / 4. Mai) 

Nicht durch Zufall steh ich hier

39 Kinder werden in diesem Jahr zum ersten Mal die heilige Kommunion empfangen. 
Zu den Erstkommunionfeiern jeweils um 11 Uhr lade ich besonders Sie als Gemeinde 
herzlich ein.  

Das Thema der Erstkommunionfeiern lautet: „Nicht durch Zufall steh ich hier.“ 

Es wäre ein schönes Zeichen, wenn gerade unsere „Kerngemeinde“ diese Feier mit-
trägt und gestaltet. So können wir ein Zeichen setzen, dass wir die Freude über die 
Aufnahme in die Mahlgemeinschaft mit den Kindern und Familien teilen. 

Sr. Martina Paul MSC

Am 27. April in St. Bonifatius 

Michelle Augustin • Gazel Cur • Chris-
tian de Vita • Lisa Esser • Danny Felder 
• Timo Günther • Lisa Hupe • Christian 
Koch • Philipp Lüdeke • Giovanni 
Marsalla • Vincento Natoli • Vanessa 
Natoli • Kristian Pernitzki • Claudio 
Pironello • Lisa Pfaffhausen • André Rö-
scher • Andy Schröter • Melanie Wilson 
• Jasmin Zaloudek 
 

Am 4. Mai in Christus König 

Eva-Maria Baukloh • Janina Budinger • 
Lisa Ensenmeier • Andrea Galecki • 
Christopher Gehrke • Dominik Göbel • 
Ralf Gorecki • Maximilian Grabert • Sa-
rah Karkosch • Pascal Kneifel • Jessica 
Koziol • Fernando Leclaire • Katja Lei-
neweber • Dennis Mackowiak • Fabian 
Olenik • Christina Pudlo • Bryan Jesus 
Rennberg • Svenja Slis • Timo 
Wagemeyer • Lise Zerres

 

Einen herzlichen Dank auch an die Ka-
techetinnen: 

Renate Kirchner-Olenik • Nicole 
Wagemeyer • Carmen Süß • Marietta 
Felder • Gaby Lüdeke • Sabine Zerres • 
Jola Karkosch • Theresa Pudlo • Elisa-
beth Pernitzki
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Predigtreihe 

Was gibt mir Hoffnung? 

Im Rahmen der 50-Jahr-Feier von Christus König haben wir zu sechs 
Gottesdiensten von März bis September Gastprediger eingeladen, 
die sich Gedanken machen zum Thema „Was gibt mir Hoffnung?“ 

Am 27. April hält 
der Duisburger 
Stadtjugendseelsor-
ger Claus 

Optenhöfel die 
Predigt. Durch den 
CaKaDu-Treff, aber 
auch über Projekte 
wie das Adam-
Oratorium hat er zurzeit regen Kontakt 
zu unserer Gemeinde. 

Am 25. Mai ist 
Pfarrer Markus 

Dördelmann aus 
der Gemeinde St. 
Marien in Kamp-
Lintfort bei uns zu 
Gast. Markus 
Dördelmann ge-
hört mit Pfr. 

Jakschik der Priestergemeinschaft der 
Fokolar-Bewegung an und engagiert sich 
für soziale Projekte in Moldawien, für 
die auch aus unserer Gemeinde schon 
einige Spenden geflossen sind. Musika-
lisch wird die Messe vom Hüttenheimer 
Chor „Menschen, die glauben“ unter Lei-
tung von Andreas Rabeneck gestaltet. 

Der anschließende Umtrunk wird von un-
serem Chor In-Time Voices ausgerichtet. 

Am 22. Juni er-
warten wir den 
Dechanten des 
Dekanates Duis-
burg-Mitte, Pfr. 
Heinz-Josef Till-

mann aus St. 
Ludger in 
Neudorf. Nach 
dem Weggang der 
Augustiner 1994 war Dechant Tillmann 
für ein paar Monate auch Pfarrverweser 
von Christus König. Es singt der Kirchen-
chor der Neudorfer Gemeinde St. Gab-
riel unter Leitung von Ludger Freimuth. 

Zeit 
Jeweils 11 Uhr in Christus König 
Anschl. Begegnung im Pfarrsaal 

Weitere Termine der Predigtreihe 
27. Juli und 21. September 

Jubiläumsfest 
Freitag, 3. Oktober 
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Donnerstag, 8. Mai 

Pfarrwallfahrt nach Kevelaer

Auch in diesem Jahr wol-
len wir wieder eine ge-
meinsame Wallfahrt nach 
Kevelaer anbieten. 

Die Abfahrt ist um 7:45 
Uhr von St. Peter. Ein 
zweiter Bus wird um die 
gleiche Zeit von St. 
Bonifatius abfahren und 
danach in Christus König 
weitere Teilnehmer mit-
nehmen. 

Wir werden um 8:30 Uhr 
ein gemeinsames Frühstück im Priester-
haus einnehmen. Um 10 Uhr beginnt die 
Pilgermesse. Danach wird um 12 Uhr– 
ebenfalls im Priesterhaus – das Mittages-
sen sein. Anschließend wollen wir den 
Kreuzweg beten. Es wird angeboten, am 

großen oder am kleinen 
Kreuzweg teilzunehmen, 
je nachdem wie gut man 
zu Fuß ist. Um 17 Uhr 
treffen wir uns alle wie-
der an der Gnadenkapelle 
zu einem gemeinsamen 
Abschlussgebet. Die Rück-
fahrt ist um 17:30 Uhr ab 
Kevelaer.  

Der Kostenbeitrag beläuft 
sich für Frühstück und 
Mittagessen auf 15 €. Die 

Busfahrt ist für alle Teilnehmer kosten-
frei. 

Für die Teilnahme melden Sie sich bitte 
in den jeweiligen Pfarrbezirken recht-
zeitig an. Die Anmeldung finden Sie in 
den Pfarrnachrichten am 23. März. 

Sonntag, 11. Mai 

Goldkommunion in St. Bonifatius

Die Feier der Goldkommunion beginnt 
um 11 Uhr mit einem Festgottesdienst in 
der Bonifatius-Kirche. Anschließend tref-
fen sich die Jubilare zum gemeinsamen 
Mittagessen, Wiedersehen und Gespräch 
im Pfarrsaal.  

Eingeladen sind alle, die vor 50, 60, 65, 
70 Jahren oder früher in St. Bonifatius, 
St. Peter oder in einer anderen Kirche 
zur Erstkommunion geführt wurden. 

Aus dem Pfarrbezirk St. Peter sind uns 
nur ganz wenige Adressen bekannt. Bitte 
helfen Sie uns, weitere  Anschriften von 
Damen und Herren ausfindig zu machen, 
die mit Ihnen in den genannten Jahren 
das Fest der Ersten Heiligen Kommunion 
gefeiert haben.  

Zur Teilnahme an der Jubiläumsfeier 
bitten wir um vorherige Anmeldung in 
einem der Pfarrbüros.
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NGL-Oratorium in Christus König (10. Mai) 

ADAM – Die Suche nach dem Menschen

 

 ADAM - der Mensch 

 mit Liebe aus Erde geschaffen 

 als Ebenbild Gottes 

 mit der Aufgabe Gottes Werk 

 in seinem Sinn zu bewahren 

 und fortzuführen. 

 

 

Das Werk 

Christen glauben, dass in Jesus von Nazareth das 
Ebenbild Gottes so vollkommen war, dass er Gott 
gleich und eins mit IHM war. Auf der „Suche nach 
dem Menschen“ kommen auch andere Menschen ins 
Blickfeld - einer von ihnen: Franz von Assisi. 

Biblischer Inhalt des Oratoriums sind die Stellen, die 
Franz dazu gebracht haben, seinen Weg neu zu defi-
nieren, radikal bis zur Identifizierung mit Jesus 
Christus (Mk 9,2-7 / Lk 10, 1-9 / Lk 7,11-15). 

Äußerer Rahmen ist das Gespräch zweier Menschen, 
in dem sie sich mit Immanuel Kants vier Grundfragen 
des Lebens auseinandersetzen: Was kann ich wissen? 
Was soll ich tun? Was darf ich hoffen? Was ist der 
Mensch? 

 ...............................................................  

Der Texter und Komponist 

Gregor Linßen (*1966) aus Neuss ist einer der führen-
den Komponisten Neuer Geistlicher Lieder (auch In-
Time Voices hat Lieder von ihm im Repertoire). 

 ...............................................................  

Die Aufführung 

erfolgt anl. des 50-jährigen Jubiläums von KJA und 
BDKJ Duisburg durch die Musikgruppe AMI und den 
„Projekt ChorAlCanto“ (Ltg. Gregor Linßen) sowie 
den Diözesanjugendchor Freiburg (Ltg. Leo Langer).

Termin: Samstag, 10. Mai, 19 Uhr (die Vorabendmesse entfällt) 

Karten:  Sitzplätze (nummeriert): 8 €; Stehplätze und erm. Sitzplätze: 4 € 

Vorverkauf: Katholisches Jugendamt, Grünstr. 4, ℡ 295350  
  oder online: http://www.adam-oratorium.de 



 13 

1. Ökumenischer Kirchentag in Berlin (28. Mai - 1. Juni) 

Ihr sollt ein Segen sein

„Wer sich schon immer mal mit Jugend-
lichen aus ganz Deutschland treffen 
wollte und wer Lust hat, endlich mal 
Berlin kennen zu lernen, kann dies alles 
beim ÖKT vom 28. Mai bis zum 1. Juni 
2003 tun. Schwerpunkt der Veranstal-
tung wird das Messegelände am Funk-
turm sein, aber natürlich auch in Berlin-
Mitte wird der ÖKT gelebt und präsent 
sein. 

Der ÖKT ist eine bunte Mischung aus 
Jung und Alt, katholisch, evangelisch 
und anderen Konfessionen, von Promi-
nenten aus Kirche, Kultur, Sport und 
Politik, mit großen und kleinen Gottes-
diensten, mit Vorträgen und Diskussi-
onsforen, mit Themenzentren wie zum 
Beispiel Umweltschutz oder Frieden, 
mit Events und Konzerten von Rock bis 
Klassik.“ 

Dieser Einladung des 
Katholischen Ju-
gendamtes Duisburg 
sind einige Jugend-
liche aus unserer 
Gemeinde gefolgt 
und werden sich 
gemeinsam mit an-
deren Jugendlichen 
aus Duisburg und 
dem Bistum Essen 
auf den Weg nach 
Berlin begeben. 
Leider war es aus 
organisatorischen 
Gründen nicht mög-

lich, gemeinsam mit den Teilnehmern 
anderer Konfessionen aus Duisburg un-
tergebracht zu werden. Ob und wie ein 
Kontakt vor Ort aussehen kann, ist noch 
offen.  

Daneben steht noch die Einladung unse-
rer alten Freunde aus der Augustiner-
Gemeinde St. Rita in Berlin-Reinicken-
dorf, abends zu einer Fete ins dortige 
Pfarrheim zu kommen, um ein Mini-
Augustiner-Jugend-Treffen zu feiern.  

Viel Programm also; es wird viel zu be-
richten geben… 

Andy Bierod
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Kindertag (11. Mai) 

Am Sonntag, 11. Mai, sind alle Kinder 
um 11 Uhr zum Familiengottesdienst und 
anschließend zum Kindertag in Christus 
König eingeladen.  

Da an diesem Sonntag Muttertag ist, 
werden wir mit euch ein Geschenk für 
eure Mütter basteln. 

Wandertag (29. Mai) 

Am Himmelfahrtstag, 29. Mai, sind Jung 
und Alt zum Pfarrwandertag eingeladen.  

Nach der Gemeindemesse um 9:45 Uhr 
in St. Peter geht es wieder ins Grüne. 
Mit einer Grillparty auf „Pastors Wiese“ 
in St. Peter beschließen wir den Tag. 

Genaueres demnächst in den Pfarrnach-
richten.

 ....................................................................................................... 

Fronleichnam (19. Juni) 

Wir beginnen in diesem Jahr um 10 Uhr mit dem Wort-
gottesdienst in Christus König.  

Danach geht die Prozession mit dem Evangeliar nach 
St. Bonifatius, wo ca. 11 Uhr die Eucharistiefeier 
stattfindet. 

Mit dem Allerheiligsten ziehen wir weiter nach St. Pe-

ter, wo gegen 12 Uhr der Schlusssegen erteilt wird.  

Anschließend sind wir dort noch zu einem Imbiss einge-
laden. 

 ....................................................................................................... 

Orgelwandelkonzert (29. Juni)

Unser Organist Wolfgang Rosenbach und 
Pauluskantor Marcus Strümpe von der 
evangelischen Gemeinde Hochfeld stel-
len am Sonntag, 29. Juni vier Hochfel-
der Orgeln vor. 

Gespielt werden Werke von Buxtehude, 
Bach, Franck u.a. Es wird um eine Spen-
de zur Renovierung der denkmalge-
schützten Pauluskirchen-Orgel gebeten. 

Geplanter Ablauf 

18:00 Uhr Pauluskirche (Walcker) 
18:30 Uhr Friedenskirche (Eule) 

Im Anschluss gibt es einen Imbiss 

19:30 Uhr Christus König (Klais) 
20:00 Uhr St. Bonifatius (Seifert) 

Ende gegen 20:30 Uhr
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Wir gratulieren ... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Namen veröffentlichen wir nur in der gedruckten Ausgabe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Widerspruchsrecht gegen die Bekanntgabe besonderer Ereignisse 

Wir weisen darauf hin, dass allen Betroffenen ein Widerspruchsrecht gegen die Be-
kanntgabe besonderer Ereignisse (Alters- und Ehejubiläen, Geburten, Sterbefälle, 
Ordens- und Priesterjubiläen) in kirchlichen Veröffentlichungsorganen zusteht. 

Wer nicht damit einverstanden ist, dass seine persönlichen Daten z. B. im Blick-
punkt oder auf unserer Gemeinde-Homepage erscheinen, muss rechtzeitig schrift-
lich oder in anderer geeigneter Form einer Veröffentlichung widersprechen. 

Der Widerspruch ist zu richten an: Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius, Wan-
heimer Str. 163b, 47053  Duisburg, Tel. 661067.
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Rückblick 
Helau! 

Wenn die Gottesdienste ähnlich gut besucht wären wie die Karnevalsfeiern... In der 
5. Jahreszeit waren auch in unserer Gemeinde wieder die Narren los. Ob in Boni, 
Peter oder Chris – die Säle waren voll, das Programm super, die Stimmung ausge-
zeichnet. Helau! 
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Informationen 
50 Jahre Christus König 

Wo sind die Aktiven von Christus König? 

Zur Planung der Jubiläums-Aktivitäten hat der Bezirksausschuss Christus König des 
Pfarrgemeinderates einen Arbeitskreis gebildet, der bislang aber eher schleppend 
läuft. Wo sind die Aktiven aus Christus König? Vieles wäre einfacher, wenn alle 
Gruppen einen Vertreter entsenden würden. 

Jubiläumsfest 

Das große Jubiläumsfest ist am Freitag, 
3. Oktober, dem Jahrestag der Kirch-
weihe.  

Zum Festgottesdienst um 11 Uhr hat 
Weihbischof Franz Vorrath sein Kommen 
zugesagt. Die musikalische Gestaltung 
übernehmen alle drei Chöre unserer 
Gemeinde, also der Kirchenchor St. Pe-
ter, In-Time Voices und der Kinderchor.  

Anschließend soll es im Pfarrsaal ein 
Wiedersehen mit vielen Augustinern, 
Rita-Schwestern und anderen alten Be-
kannten geben.  

 • Wir brauchen viele Leute, die diesen 
Tag vorbereiten und am Festtag selber 
mit anpacken können (Einladungen, Auf- 
und Abbau, Essen, Trinken, Dekoration, 
...).  

• Außerdem benötigen wir Übernach-
tungs-Quartiere für unsere hoffentlich 
zahlreichen auswärtigen Gäste. Wer 
kann ein Gästebett zur Verfügung stel-
len? 

Festschrift und Ausstellung 

Auch eine Festschrift, für die Klaus Fox 
verantwortlich ist, und eine Fotoausstel-
lung, die Willi Kleinwegen in die Hand 
nimmt, sollen Erinnerungen an 50 Jahre 
Christus wecken. Beides soll pünktlich 
zum Jubiläumsfest fertig sein.  

• Wer kennt noch Geschichten und 
Anekdoten, die in einer Festschrift Platz 
finden könnten?  

• Wer hat noch Fotos oder andere inte-
ressante Dokumente für die Ausstellung?  

• Hat vielleicht sogar noch jemand einen 
„Baustein“, den man vor 50 Jahren für 
ein paar Groschen zur Finanzierung der 
neuen Kirche kaufen konnte?  

Michael Kleinwegen 

Nächstes Treffen 

Beim Treffen am 19. März war dieser 
Blickpunkt bereits im Druck. Achten Sie 
bitte auf die Ankündigung in den Pfarr-
nachrichten.
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Kurzinfos

Kommunionhelfer: Herr Stefan Nickels 
und Frau Angelika van der Heyden wur-
den vom Pfarrgemeinderat als Kommu-
nionhelfer für Christus König vorgeschla-
gen. Sie werden demnächst an einem 
entsprechenden Einführungskurs teil-
nehmen und erhalten dann ihre Beauft-
ragung vom Bischof. 

Pauluskantorei: Werke großer italieni-
scher Opern-Meister sind am Palmsonn-
tag, 13. April, um 16 Uhr in der evange-
lischen Pauluskirche zu hören. Die Pau-
luskantorei unter Leitung von Marcus 

Strümpe singt die „Messa di Gloria“ von 
Giacomo Puccini und Chöre aus dem bib-
lischen Drama „Nabucco“ von Giuseppe 
Verdi, darunter den berühmten Gefan-
genenchor. 

Kirchenrenovierung: Im Sommer soll 
die Christ-König-Kirche renoviert wer-
den. Die Überlegungen reichen von einer 
Umgestaltung des Altarraums mit farbi-
ger Rückwandgestaltung über eine ande-
re Aufteilung des Kreuzweges, die Ent-
fernung nicht benutzter Beichtstühle bis 
hin zu einer besseren Beleuchtung.

Das Pastoral-Team 

Pfr. Bernhard Jakschik, Pfarrer 
Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 61075, � jakschikberny@surfeu.de 

Sr. Martina Paul MSC, Gemeindereferentin 
Büro: Brückenstr. 30, ℡ 996978, � sr.martina.msc@freenet.de 

Ute Zumkeller, Jugendpflegerin 
Büro: Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 6693991, � uzumkeller@kaju.de 

Bernhard Kloft, Diakon, Sternbuschweg 14, ℡ 372911 

Sr. Agnes Winter MSC, Zum Schulhof 15, ℡ 663299 

Sr. Marfried Dörr, Wanheimer Str. 163b, ℡ 661067 (Pfarrbüro) 

Pfr. Franz-Josef Reidick, Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 996975 

Pfr. Erwin Bednarczyk, Johanniterstr. 99, ℡ 61000 

Pfr. Rainer Hesse, Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 996974, � rainer-hesse@t-online.de 

Sr. Nicola Blome, ℡ 6008-0 (Bethesda-Krankenhaus) 

Sr. Victorina Elarre, ℡ 6009-1 (Marien-Hospital) 
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Berichte aus den Gruppen 
Caritaskreis Christus König 

„Was macht ihr denn außer Geld sammeln?“

Neulich bin ich gefragt wor-
den: „Caritas in Christus 
König, gibt es das noch? Was 
macht ihr denn außer Geld 
sammeln?“ 

Nun denn, die Aufgaben einer Pfarrcari-
tas könnten viel vielseitiger gestaltet 
sein, als wir zur Zeit in der Lage sind es 
zu tun. 

Die zwei großen Haussammlungen, die 
vom Caritasverband angesetzt sind, fin-
den im Sommer und Winter statt. Fleißi-
ge Sammlerinnen und Sammler helfen 
uns dabei. Das gespendete Geld wird - 
wie schon einmal im Blickpunkt be-
schrieben - zur Hälfte für die Belange 
unserer Gemeindemitglieder mit Sorg-
falt wieder ausgegeben. Im Dezember 
2002 wurden 2.113,60 € gespendet. 

Im Dezember konnten wir eine schöne 
Adventfeier für unsere Senioren gestal-
ten. Auch einige Damen und Herren aus 
dem AWO-Haus, Karl-Jarres-Str. 100, 
konnten dank des Fahrdienstes daran 
teilnehmen. Es war uns möglich, jedem 
Gast ein kleines Geschenk zu überrei-
chen. Die von Herrn Pfarrer Jakschik 
vorbereitete Messe gab jedem das Ge-
fühl, noch dazuzugehören, und eine 
glückliche Zufriedenheit stellte sich ein. 

Im Februar fand eine Zusammenkunft 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter in den 
Altenheimen und Krankenhäusern in un-
serem Pfarrsaal statt. 26 Frauen und 
Männer aus verschiedenen Duisburger 
Gemeinden nahmen daran teil. So haben 
wir auch gute Kontakte zu den evangeli-
schen Christen entwickelt, die von Herrn 
Pfarrer Hüter betreut werden. Mehrmals 
im Jahr finden auch ökumenische Nach-
mittage statt. 

Wir stehen hinter dieser Aufgabe. Wir, 
das sind sieben Frauen, die versuchen 
ihr gerecht zu werden. Für die Zukunft 
wünsche ich mir, dass sich mehr Männer 
und Frauen ins Ehrenamt wagen. Uns 
wünsche ich ein waches, verstehendes 
Herz, Glauben und tatkräftige Liebe. 

Ich möchte im Besonderen Frau Her-
mann und den anderen im Team ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ sagen. Sie 
sind ihren ehrenamtlichen Aufgaben 
über viele Jahre treu geblieben; das gilt 
auch für viele Sammlerinnen! 

Ursula Richard 

Ansprechpartnerin 

Ursula Richard, ℡ 663480
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Kolpingsfamilie Duisburg-Hochfeld 

Achtung Radfahrer!

Hochfelder Feierabend-Radtouren 

Ab dem 8. Mai sind alle, die sich nach 
einem Tag im Büro oder an der Werk-
bank noch einmal im ruhigen Tempo 
durch die Natur bewegen möchten, von 
der Kolpingsfamilie Hochfeld herzlich zu 
den Hochfelder Feierabend-Radtouren 
eingeladen.  

Wir treffen uns von da an jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat um 18:45 Uhr 
vor der Christus-König-Kirche. Dort ent-
scheiden wir dann, wo es hingehen soll. 

Ausklang könnte dann in einer Gaststät-
te in der Nähe des Ausgangspunktes 
sein. Voraussetzung für die Teilnahme 
ist lediglich ein verkehrssicheres Fahr-
rad. 

Radelpark Münsterland 

Wer im Sommer einen 
Ausflug oder einen 
Radurlaub im Münster-
land machen möchte, 
sollte diese Veranstaltung unbedingt be-
suchen: 

Günther Tulius, Münsterland-Experte des 
ADFC, referiert am Mittwoch, 23. April, 
ab 18:30 Uhr im Domstübchen über Tou-
ren, Sehenswürdigkeiten, Übernach-
tungsmöglichkeiten und natürlich über 
Karten und Radwegweiser in dieser Re-
gion. 

Ansprechpartner 
Andreas Koch, ℡ 370315 
E-Mail: KolpingHochfeld@aol.com 

KJG Christus König

Marcus Bierod, schon seit 
längerer Zeit Bezirksleiter 
der Katholischen Jungen 
Gemeinde (KJG) Duisburg, 
ist bei der Diözesankonfe-
renz vom 7. – 9. März in den 
KJG-Diözesanausschuss gewählt worden, 
das höchste beschlussfassende Organ des 
Verbandes zwischen den Diözesankonfe-
renzen. 

In die Diözesanleitung 
wurde Martin Diem aus 
dem KJG-Bezirk Märki-
sches Sauerland gewählt, 
der als Leiter der Kinder-
lager in den letzten Jah-
ren auch in unserer Gemeinde bekannt 
ist. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Kirchenchor St. Peter 

Jahreshauptversammlung

Am 30. Januar fand die alljährliche Jah-
reshauptversammlung unseres Chores 
statt. In diesem Jahr wurde der Vor-
stand neu gewählt: 

Vorsitzende: Karin Scholzen - Kassen-
wart: Hermann Kleinwegen - Schriftfüh-
rerin: Ursula Guth - Kassenprüfer: Die-
ter Steinheuer und Christina Otter - 
Kassierer / Betreuer der Förderer: Er-
hard Winter - Notenwart: Daniel Rosen-
bach 

Chorprobe 
Donnerstags 19:45 – 21:30 Uhr 
Pfarrsaal St. Peter 

Ansprechpartner 
Karin Scholzen, Vorsitzende, ℡ 720850 
Wolfgang Rosenbach, Leiter, ℡ 766035 

Der Terminplan für das Jahr 2003 ist 
wieder gut gefüllt. Vom 4. – 6. April 
macht der Kirchenchor seinen Jahres-
ausflug nach Braunshausen im Sauer-
land. Der nächste Termin, an dem wir 
singen, ist die Osternacht in St. 
Bonifatius. Die weiteren Termine wer-
den jeweils in den Pfarrnachrichten be-
kannt gegeben. 

Sie sehen also, der Kirchenchor nimmt 
seine Aufgaben ernst, die Liturgien mit-
zugestalten.  

Wenn auch Sie gerne singen und bei uns 
mitmachen möchten, zur Ehre Gottes zu 
singen, heißen wir Sie herzlich bei unse-
ren Proben willkommen.  

Ursula Guth

Pfarrbüros 

St. Bonifatius 
Wanheimer Str. 163b, ℡ 661067, � 662602 
Montags – Freitags 9 – 11 Uhr, Donnerstags 15 – 17 Uhr (Sr. Marfried Dörr) 

Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 61074, � 669016, � christkoe@t-online.de 
Dienstags + Freitags 9 – 12 Uhr, Montags + Mittwochs 16 – 18 Uhr (Marion Frings) 

St. Peter 
Brückenstr. 30, ℡ 996977, � 996979, � fil.stpeter@t-online.de 
Montags + Donnerstags 9 – 12 Uhr, Mittwochs 15 – 18 Uhr (Iris Schmidt) 

Zentralbüro 
Wanheimer Str. 163b, � st.boni@t-online.de 
Montags – Freitags 9 – 12 Uhr (Marion Frings / Iris Schmidt) 
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Kreuz und quer

KREUZ und quer. So glatt ist 

unsere Straße nicht. 

„Nimm Dein Kreuz auf Dich und 

folge mir nach.“  

KREUZ – hart, brutal, 

schmerzhaft, hässlich. schreck-

lich, tödlich. 

KREUZ-ung – Todespunkt so manchen Lebens. Ein Haufen Blech – moder-

nes Grab. 

KREUZ-ung – Begegnung miteinander – Aufmerksamkeit fehlt, Fein-

fühligkeit, Rücksicht. 

Manchmal begegne ich Dir, der Du Dich durch meine Härte, die Macht des 

Wissens und der Worte nicht abschrecken lässt. Und dem einen, dessen 

KREUZ nicht als harmloses, unwichtiges Schmuckstück um den Hals baumelt. 

Und dann 

fühle ich die Schuld und die Ver-

zweiflung, wie eine tiefe breite 

Schlucht. – Die Brücke hinüber 

können wir zusammen bauen.  

KREUZ – Angst, Verzweiflung, 

Alleinsein. „Mein Gott, mein 

Gott, warum hast Du mich ver-

lassen?“ Die Dunkelheit, nicht 

zu überdecken durch noch so 

grelle Neonröhren unserer rei-

chen Kirche. Irgendwann fallen 

unsere Masken. Puppen, Auto-

maten, Marionetten, Kasper, 

Roboter, Maschinen, Computer, 

Handlanger, Narren ... 

KSJ-Karliturgie ‘81
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Pinnwand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Blickpunkt-Kollekte 
Für Blickpunkt Nr. 8 wurden 
97,85 € gespendet – mehr als 
je zuvor. 

Hat dieses gute Ergebnis mit 
der verbesserten Druckquali-
tät zu tun? Da sich dadurch 
auch unsere Kosten erhöht 
haben, freuen wir uns natür-
lich um so mehr. 

Herzlichen Dank! 

Der nächste Blickpunkt erscheint am 29. Juni 2003 

Redaktionsschluss: 9. Juni 2003 

Sommerlager 
Beim Jugendlager vom 30. August bis 
13. September am Balaton (Ungarn) wird 
nicht – wie im letzten Blickpunkt ange-
kündigt – in Zelten, sondern in einem 
Haus geschlafen. Die Fahrt kostet 270 €; 
Anmeldungen sind noch möglich. 

Den 2000. Besucher ... 
konnten wir am 28. Februar auf unserer Gemeinde-
Homepage begrüßen, die jetzt auch die ersten Son-
derseiten zum Christ-König-Jubiläum enthält. 

Außerdem: Viele Fotos von unseren Karnevalsfeiern. 

http://www.bistum-essen.de/duisburg/bonifatius/ 

Bitte vormerken! 
Pfarrfest am 6. Juli in 
St. Bonifatius. Beginn 
mit dem Festgottes-
dienst um 11 Uhr. 

Bibel-Teilen 
für PGR und KV: 
Montag, 31. März 
um 19:15 Uhr in 
Christus König 

Auto-Wasch-Aktion 
Am Samstag, 10. Mai, wäscht der Fami-
lien- und Freundeskreis Christus König 
von 9 – 16 Uhr auf dem Gelände der Fir-
ma Universal-Transport (Werthauser Str. 
155 / hinter Marktkauf) wieder Autos 
zugunsten der Bosnienhilfe von Heribert 
Hölz. 


